
Effiziente Abwicklung  

von alpin ÖSV Punkte-Wettkämpfen 



KR Fortbildung im 

Bezirk IBK-Nord Agenda 

1. Ausgangssituation 

2. ñErforderliche Kampfrichterñ f¿r alpine Wettkªmpfe 

3. Ausschreibung- und Ergebnislisten von alpinen Wettkämpfen 

4. Checkliste für Saisonvorbereitung 

5. Materialplan für alpine Wettkämpfe 

6. Zeitnehmung und PC Infrastruktur 

7. Sicherheit von alpinen Wettkämpfen 

8. Aufgaben Wettkampfleiter und Wettkampfsekretär 

9. Wichtigkeit der Torrichter und deren Chef  

10. Weitere Funktionen für die Abwicklung 

11. Aufgaben des CHKR 

12. Krisen- und Notfallmanagement  

13. Hinweise auf bereits bestehende Informationen 

14. Fragen und Diskussion 

 

 

2007 11 26 Sicherheit im Skirennsport -  Unterlage vom Tiroler Skiiverband - www.tirolerskiverband.at 2 



KR Fortbildung im 

Bezirk IBK-Nord Ausganssituation 

 

Ä Wunsch der CHKR, des Bezirksreferenten und der Vereine 

bei der gemeinsamen Saisonanalyse 2010/ 2011  

Ä Verschiedene Programme für die Wettkampfabwicklung 

sorgen für unterschiedliche Qualität 

Ä Entwicklung von Standards und laufende 

Weiterentwicklung mit den Praktikern 

Ä Erfahrungsaustausch Č Lernen von Anderen 

Ä Gemeinsame effiziente Abwicklung sicher stellen 

Ä Erfahrungsaustausch Č Über vorhandene Unterlage 

informieren  
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Bezirk IBK-Nord 

ñErforderliche Kampfrichterñ 
für alpine Wettkämpfe 

 

Ä Folgende Funktionen müssen bei verbandsoffenen 

Veranstaltungen, ÖSV-Punktewettkämpfen und internationalen 

Wettkämpfen von ÖSV-KR besetzt sein (außer dem CHKR): 

Â Wettkampfleiter 

Â Chef der Torrichter 

Â Chef der Zeitmessung und Chef der Berechnung 

Â Wettkampfsekretär 

D.h. Es müssen vom Verein mindestens 3 ÖSV-KR gestellt werden 

 

Ä Alle übrigen Veranstaltungen müssen mit mindestens 2 KR (außer 

dem CHKR) durchgeführt werden, wobei einer davon der 

Wettkampfleiter sein muss. 

D.h. Es müssen vom Verein mindestens 2 ÖSV-KR gestellt werden 
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Bezirk IBK-Nord 

Ausschreibung und Ergebnis-

listen von alpinen Wettkämpfen 
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KR Fortbildung im 

Bezirk IBK-Nord 

Checkliste für 

Saisonvorbereitung  

Ä Test Online-Plattform 

Ä Kabelverbindung Wettkampfstrecke (Start Ziel)  

Ä Alle Akkus der Zeitnehmung und Lichtschranken 

Ä Computer neuestes Update, neueste Punkteliste (ÖSV Homepage) 

Ä Drucker / Patronen / Papier (A4 A3) 

Ä Steckverbindungen Start, Ziel, Monitor, (Buchsen farblich markieren) 

Ä Großanzeige 

Ä Stangenmaterial 

Ä Absperrmaterial 

Ä Schaufeln, Rechen, Bohrer, Stangenschlüssel 

Ä Funkgeräte (min 5 Stück) 

Ä Lautsprecher (Strecke, Ziel, Siegerehrung) 

Ä Aufstellungsort Siegerehrung (im Freien/ im Raum) 

Ä Preise für Siegerehrung nach Standard TC oder Bezirk 

Ä Tombola bei TC, usw. 
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Bezirk IBK-Nord 

Materialplan für alpine 

Wettkämpfe Č Start ċ 

 

Ä 2 Startpflöcke aus Holz ca. 8x8 cm 

Ä Startgerät (Startbalken, Uhr für Hilfszeit (händisch) 

Ä Telefon- und Funkgerät                             

Ä Starthütte (Startzelt)                                 

Ä Schreibtafel                                   

Ä Absperrseile (Transparente)                      

Ä Absperrstangen (Kunststoff)                                  

Ä Startband, Vorläufernummern, Ersatznummern.                                  
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Bezirk IBK-Nord 

Materialplan für alpine 

Wettkämpfe ČStreckeċ 

Ä Torstangen rot / blau                       

Ä Torflaggen rot / blau  

Ä B Sicherheitszäune 

Ä Nummerntafeln für Pflichttore                  

Ä Markierungsfarbe für Torstangen-

rot-blau        

Ä Blaue Farben für 

Streckenmarkierungen                         

Ä Gelbe Fahnen zum Abwinken von 

Läufern bei Speedbewerben 

Ä 2 ï 3 Schiedsrichterpfeiferl bei 

Speedbewerben 

Ä Schaufeln, Rechen, Schneehexen        

Ä Stangenschlüssel,                                   
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Ä Vorschlaghammer, Hacke                         

Ä Erdbohrgeräte mit Bohrer(Batterie, 

Treibstoff)     

Ä Aufprallschutz  / Prallmatten          

Ä Absperrzäune, Absperrseile, 

Absperrstangen                    

Ä Wasserkannen                                 

Ä Funkgeräte mindestens 6 Stück  

(Start, CHKR, SCHIRI, Rennleiter, 

Ziel, Streckenchef )                                  

Ä Chemische Präparierungsmittel  

Kunstdünger / PTX                   

Ä Torrichterwesten (Kennzeichnung)         

Ä Kontrollpostenkarten                           



KR Fortbildung im 

Bezirk IBK-Nord 

Materialplan für alpine 

Wettkämpfe Č Ziel ċ 

Ä Zielhaus (Zielzelt) mit  Tisch und Bank bzw. Sessel                

Ä Zeitmessgeräte für die Hauptzeit, Hilfszeit (händisch),               

Ä Telefon, bzw. Funkgeräte, ev. Stromanschluss,                          

Ä Lautsprecheranlage, Megaphon,                   

Ä 4 Zielpflöcke 8x8cm aus Holz                    

Ä 2 Zielstangen ca.3m lang                         

Ä Aufprallschutz für Zielstangen                   

Ä Zielband-Aufschrift ïZiel li und re                       

Ä Schreibtafel  für inoffizielle Zeiten im Ziel 

Ä div. Protokolle.                          

Ä Unterlagen für Nummerneinlauf (Diktiergerät)   

Ä Offizielle Anschlagtafel 
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Bezirk IBK-Nord 

Zeitnehmung  

und PC Infrastruktur 

Empfehlung 

Ä Ersatz- Startbalken 

Ä Ersatz- Zielschranken 

Ä Ersatz Zeitnehmung 

Ä Ersatz PC 

Ä Test der Schnittstelle Zeit-  

nehmung ė PC und PC ė Drucker 

Ä Test der Start- Zielverbindung 

Ä Test aller Akku 

Ä Geeigneter Drucker 
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Sicherheit bei alpinen Wettkämpfen 

Stand 08.12.2011 

Erstellt von 

TSV Kampfrichterwesen  

Bezirk IBK Nord 

 



KR Fortbildung im 

Bezirk IBK-Nord 
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Informationsüberblick 

 

Ä Erläuterung der Ausgangssituation 

Ä Wer ist für die Sicherheit bei Wettkampfveranstaltungen 

verantwortlich? 

Ä Mit welchen Maßnahmen erreichen wir die Sicherheit bei 

alpinen Wettkämpfen? 

Ä Erläuterung von Details an Hand von vier konkreten 

Beispielen 

Ä Zusammenfassung 
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Ausgangssituation 

 

Ä Empfehlung des ÖSV für Wettkampfstrecken 

Ä Angeregte Diskussionen und Stellungnahmen 

Ä Abänderung der ÖSV Empfehlung 

Ä Gemeinsame Bearbeitung bei der Herbstsitzung der 
Gebietskampfrichter in Schwaz 

Ä Wunsch an das TSV Kampfrichterwesen  
Bezirk IBK Nord herangetragen einen Vortrag zum 
angeführten Thema zu verfassen 

Ä Für wen ist dieser Vortrag gedacht? 
Â Kampfrichter und Vereine welche alpine Skiwettkämpfe - von 

Kinder- bis zum ÖSV Punktebewerben veranstalten 

http://www.tirolerskiverband.at/
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Bezirk IBK-Nord 
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Wer ist für die Sicherheit bei 

Wettkampfveranstaltungen 

verantwortlich? 

Ä Die Haftung trifft grundsätzlich den Veranstalter 

Â und der sollte sinnvollerweise versichert sein 

Ä Wer ist nun verantwortlich? 

Â In erster Linie kommen immer jene Personen in Betracht die 
eine leitende Funktion übernommen haben. 

Â Das sind laut WLO ï das Kampfgericht  
Ä Chefkampfrichter (Vorsitzender), Schiedsrichter, 

Schiedsrichterassistent (nur bei AL und SG) und Wettkampleiter 

Ä und als Unterstützung weitere Mitarbeiter wie der Start- und Zielrichter, 
Streckenchef, Kontrollposten, usw.   

Â Jeder Mitarbeiter, Teilnehmer, Trainer, Betreuer usw. an der 
Veranstaltung kann wesentlich zur Sicherheit beitragen wie 
z.B.: 
Ä durch Wahl des richtigen Standortes; 

Ä durch richtiges Ablegen der Ski, der Ersatzstangen, Schaufeln, Rechen  

Ä usw.. 



  

Band 

B Zaun 

Abhang 

Böschung 

ĂAchtungñ Tafeln 

Bandsicherung 

Netzsicherung 

Übersicht einer 

Wettkampfanlage 

(Piste) 

Mit welchen Maßnahmen erreichen wir die 

Sicherheit bei alpinen Wettkämpfen? 
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Start 

Vorstart 

 für mind. 6 Läufer 

Stocknetz 

zur Sicherung 

des Vorstarts 

Stocknetz 

Bandabsperrung  

oder wenn vorhanden 

Stocknetz Sicherung gegenüber  

Publikumsschilauf 

Hang 

Transparent 

ĂAchtungñ Tafeln 

Netzsicherung 

Bandsicherung 

Absicherung des Startraumes  

entweder am linken oder rechten Pistenrand 
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Schreibtafel 

Slow 

Elektr. Anzeige 

Ausgang 

Faustformel 

Länge des Zielauslaufes 
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Startnummern- 

abgabe 

Bandabsperrung 

Netzsicherung 

Bandsicherung 

Sicherungspolster 

Sicherung Zielhaus 

Netzabsicherung 

Absicherung des Zielraumes  
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Wettkampfsituationen 1  

Publikumspiste und Wettkampfpiste getrennt   Idealfall 

Hang 

Abhang 

Hang 

Start 

Ziel 

ĂAchtungñ Tafeln 

Bandsicherung 
Netzsicherung 

wenn möglich 

 Einlasskontrolle 
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Hang 

Abhang 

Hang 

Start 

Ziel 

ĂAchtungñ Tafeln 

Netzsicherung 

Bandsicherung 

Wettkampfsituationen 2  

Publikumspiste und Wettkampfpiste nebeneinander  
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Hang 

Abhang 

Hang 

Start 

Ziel 

Trennung Piste / Lift 

sollte vom Liftbetreiber 

erstellt werden und  

permanent sein 

ĂAchtungñ Tafeln 

Publikumspiste 

Netzsicherung 

Bandsicherung 

Wettkampfsituationen 3 
Wettkampfnpiste zwischen Publikumspiste und Lift zu vermeidende 

Situation 
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Abhang 

Hang 

Start 

Ziel 

ĂAchtungñ Tafeln 

Netzsicherung 

Bandsicherung 

Durchlassposten 

Wettkampfsituationen 4 
Publikumspiste quert Wettkampfpiste 
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Warnhinweise für Wettkampfpiste 

ACHTUNG! 

Piste teilweise gesperrt!  

SCHIRENNEN 

Bitte Absperrungen beachten!  

 

ATTENTION! 

Runway partly closed  

SKIRACE 

Please consider shut - off positions  

 

ATTENZIONE! 

Pista in parte chiusa  

 GARA IN CORSO  

Per favore considerare le recinzioni  
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Gängige Schipisten Absperrungen  

und Sicherungen  

Absperrbänder 

nur optischer Schutz 

keine Sicherheit 

bei Sturz 

(Einsatz  - Pistenabgrenzung) 

Stocknetz / Markierungszaun 

mäßige Sicherheit 

bei Sturz  

Einsatz - Startbereich 

/Pistenbegrenzung 

C ï Netz  

gute Sicherheit bei Sturz 

Einsatz. - Sturz- und Aufprall-

bereichenmit Hindernissen 

B ï Zaun  

sehr gute bis ausgezeichnete  

Sicherheit bei Sturz 

Einsatz - Sturz- und Aufprallbereichen 

mit Hindernissen 

 

Absperrzaun 

Sicherheit je nach Aufprall 

und Ausführung gegeben 

Einsatz ï vorwiegend optische Sicherheit 

1 

2 

3 

4 

5 

Bildmaterial: Alpina, Bellutti, Denifl 
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Ä Diese Richtlinie ist  für jeden Veranstalter zumutbar und wird 

als ñMindestanforderungñ bei ÖSV Punkterennen gesehen. 

Ä Der Einsatz der Hilfsmittel (Bänder, Zäune, Netze etc.) bleibt 

jedem Veranstalter überlassen jedoch sollte auf größte 

mögliche Sicherheit wert gelegt werden! 

Ä Verbesserungen können jederzeit vorgenommen werden  

(z.B. anstatt Bändern -  Netze, Matten im Aufprallbereich, 

usw.)! 

Ä Minimierungen sollten zum Schutz aller Beteiligten und 

Dritten gegenüber vermieden werden. Sie erhöhen nur das 

Haftungsrisiko der Verantwortlichen. 

Besser eine Sicherung zu viel als eine zu wenig! 

Diese Dokumentation soll als 

Hilfestellung und Checkliste bei der 

Pistenabsicherung gesehen werden 
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Zusammenfassung 

Ä Zeitgerechte Kontaktaufnahme mit dem vorgesehenen Kampfgericht  

>> Bewusstsein schaffen für Sicherheit! 

Â durch Übergabe dieser Unterlage als Hilfestellung 

Â die Gefahrenstellen und der vorgesehenen  Wettkampfpiste gemeinsam 

analysieren und geeignetes Material organisieren 

Ä Bei der Mannschaftsführersitzung sich nochmals eingehend über den 

Stand der Umsetzung der Sicherheitsmaßnahmen informieren bzw. 

festlegen - wer?, macht was?, bis wann? 

Â Insbesondere sollten wir alle Teilnehmer an der MF Sitzung im Sinne des 

Sports f¿r Sicherheit ñbegeisternñ ï Unterlagen an Teilnehmer übergeben 

Ä Bei der zeitgerechten Besichtigung der Wettkampfpiste sind alle Mitglieder 

des Kampfgereichtes aufgefordert die Umsetzung aller erforderlichen 

Sicherheitsmaßnahmen zu kontrollieren und eventuelle weitere 

Sicherheitsmaßnahmen zu veranlassen 

Ä Während des Wettkampfes  sind falls erforderlich weitere Maßnahmen für 

Sicherheit zu beschließen 



KR Fortbildung im 

Bezirk IBK-Nord 

2011 12 08 Sicherheit im Skirennsport -  Unterlage vom Tiroler Skiiverband - www.tirolerskiverband.at 26  

Abschluss 

 

Die Vortragsunterlagen sind  ab sofort 

unter: 

Â der TSV Homepage 

http://www.tirolerskiverband.at/  

 

Â und Tirolcup Homepage 

http://www.tirolcup.com 

http://www.tirolerskiverband.at/
http://www.tirolcup.com/
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Bezirk IBK-Nord 

Aufgaben Wettkampfleiter und 

Wettkampfsekretär 

 

Wettkampfleiter 

 

Ä Er beaufsichtigt als Vorsitzender des WKK die Vorbereitungen und den 

Ablauf des Wettkampfes. 

Ä Bei der MFS führt er den Vorsitz, gibt Einzelheiten über die 

Durchführung des 

Ä Wettkampfes bekannt und darf keine andere Funktion ausüben. 

Ä Der Wettkampfleiter muss ÖSV-Kampfrichter sein. 
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Aufgaben Wettkampfleiter und 

Wettkampfsekretär 

Wettkampfsekretär 

Ä Dem WKS obliegen sämtliche Sekretariatsarbeiten, die sich auf die technische 

Durchführung des Wettkampfes beziehen. 

Ä Er überprüft die Nennungen und bereitet diese für die Auslosung vor, ist 

verantwortlich für die Abfassung der Protokolle des WKK, der MFS sowie des KG 

und sorgt dafür, dass die 

Ä Formulare für Start/Ziel, Zeitmessung, Berechnung, Torrichter und Wettkampf-

Protokoll vorbereitet sind. Weiters ist er dafür verantwortlich, dass die offiziellen 

Start- und Ergebnislisten die vorgeschriebenen Angaben enthalten. 

Ä (Im Anschluss an die Verlosung erstellt er eine Startliste in schriftlicher Form und 

macht sie vor der Startnummernausgabe auf der offiziellen Anschlagtafel bekannt. 

Ä Nach Ende des Wettkampfes soll er dafür sorgen, dass die korrekten Ergebnislisten 

so rasch wie möglich vervielfältigt und veröffentlicht werden. Waren auch 

LäuferInnen aus anderen Bundesländern am Start, ist diesen LSV ebenfalls eine 

Ergebnisliste zu übermitteln. 

Ä Eingehende Proteste kann er entgegennehmen und dem CHKR vorlegen. 

Ä (Bei int. Veranstaltungen hat er das Ergänzungsblatt für die KR-Einsätze ausgefüllt 

an den GKR zu senden. 
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Weitere wichtige Funktionen 

bei alpinen Veranstaltungen 

Ä Startrichter (STARI) 

Ä Starter 

Ä Zielrichter (ZIRI) 

Ä Chef der Berechnung 

Ä Hauptzeitmesser 

Ä Hilfszeitmesser 

Ä Kontrollposten im Ziel (Einlaufschreiber) 

Ä Chef des Ordnungsdienstes 

Ä Chef des Rettungsdienstes 

Ä Chef für das Material 

Ä Usw. 
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Wichtigkeit der Torrichter 

und deren Chef  

Ä Eigene Unterlagen  

 
 

Â Torrichterunterlage 

 

Â Chef der Torrichter 
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http://www.tirolcup.com/fileadmin/dateien/Download/download_torrichterunterlage.pdf
http://www.tirolcup.com/fileadmin/dateien/Download/Unterlagen_Chef_d._Torrichter.pdf


KR Fortbildung im 

Bezirk IBK-Nord Aufgaben des CHKR 

 

1. Aufgaben des CHKR vor dem Wettkampf 
 

2. Aufgaben des CHKR bei der Mannschaftsführersitzung 
 

3. Aufgaben des CHKR bei der Auslosung 

 

4. Der CHKR während des Wettkampfes 

 

5. Der CHKR nach dem Wettkampf 

 

 

 

 

 
2007 11 26 Sicherheit im Skirennsport -  Unterlage vom Tiroler Skiiverband - www.tirolerskiverband.at 31  



KR Fortbildung im 

Bezirk IBK-Nord 

Aufgaben des CHKR vor dem 

Wettkampf (1/3) 

1. Verpflichtungserklärung unterschreiben und an den LKR oder 

GKR 

2. Bei Verhinderung GKR (wegen Ersatzbestellung) rechtzeitig 

verständigen. 

3. Unterstützung und Hilfestellung bei Ausschreibung 

4. Falls Ausschreibung nicht rechtzeitig erhalten, mit dem 

durchführenden Verein Kontakt aufnehmen. 

5. Zeitgerecht zum Wettkampfort anreisen, damit allfällige 

Fehler und Mängel noch in der Vorbereitungsphase behoben 

werden können. 

6. Einholung der notwendigen Informationen bei 

Wettkampfleiter, Streckenchef und Wettkampfsekretär. 
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Bezirk IBK-Nord 

6. Überprüfung der unter 5) eingeholten Informationen bei Organisation, 

Administration und Zustand der Wettkampfstätte(n). 

Â Insbesondere z.B. die eingegangenen Nennungen auf die Richtigkeit der 

Namensschreibweise (ident mit ÖSV-Wertungsliste), des Jahrganges, 

ÖSV-Code und im besonderen auf die Richtigkeit  der angegebenen ÖSV-

oder FIS-Punkte gewissenhaft überprüfen! ACHTUNG Punkte werden 

einmal (07. Februar 2011) korrigiert! 

Â Erkundigung ob die erforderliche Anzahl von Funktionären vorhanden ist 

und ob diese die nötige Qualifikation besitzen. (Als Torrichter z.B. wären 

qualifizierte Wettkampffunktionäre nach XII/6.0 der ÖWO erwünscht , sind 

aber nicht zwingend vorgeschrieben). 

Â Überprüfung ob eine funktionierende Zeitmessanlage und die dazu 

notwendigen Einrichtungen, auch für die Hilfszeitmessung vorhanden sind. 

Â Überprüfung ob der (die) Rettungsdienst(e) in genügender Anzahl 

vorhanden sind und ob die Standplätze derselben zielführend gewählt sind. 
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Aufgaben des CHKR vor dem 

Wettkampf (2/3) 
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Abschluss 

 

Die Vortragsunterlagen sind  ab sofort 

unter: 

Â der TSV Homepage 

http://www.tirolerskiverband.at/  

 

Â und Tirolcup Homepage 

http://www.tirolcup.com 

http://www.tirolerskiverband.at/
http://www.tirolcup.com/


KR Fortbildung im 

Bezirk IBK-Nord 

Â Die im Anhang der ÖWO für die Wettkampfsaison gültigen Streckendaten 

¿berpr¿fen. ĂEin Wettkampf kann f¿r die ¥SV-Wertungsliste nur dann 

gewertet werden, wenn diese Daten eingehalten wurdenñ! Gleichzeitig auch 

die nach der ÖWO geforderte Toranzahl, Torbreite, den Torabstand und die 

Zielbreite beachten !!! 

Â Bei Überprüfung des Streckenzustandes (einwandfreie und gleichmäßige 

Präparierung) gleichzeitig auch auf das Vorhandensein der notwendigen 

Sturzräume, Überprüfung von Start, Ziel und Zielauslauf, der erforderlichen 

Aufprallschutzeinrichtungen (z.B. bei den Zielstangen, Felsvorsprüngen, 

Liftstützen u.v.a.m.) und auf Absperrungen gegenüber den Zuschauern und 

dem übrigen Publikumslauf achten!   

 

Â Achtung!  Der CHKR ist Vorsitzender des Kampfgerichtes und muss beim 

Training, bei der MF-Sitzung, bei der Auslosung und selbstverständlich 

während des gesamten Wettkampfes und auch bei der Siegerehrung 

anwesend sein! 
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Aufgaben des CHKR vor dem 

Wettkampf (2/3) 



KR Fortbildung im 

Bezirk IBK-Nord 

Aufgaben des CHKR bei der 

Mannschaftsführersitzung (1/3) 

1. Begrüßung (Grüße und Dank des LSV an den durchführenden Verein), vorher 

die Namen der Anwesenden erfragen, wobei vom Wettkampfsekretär eine 

Anwesenheitsliste aufzulegen ist. 

2. Zustandsbericht der Wettkampfanlagen geben, bzw. vom Streckenchef, 

eventuell auch vom Wettkampfleiter und vom Schiedsrichter geben lassen. 

3. Bildung des Kampfgerichtes nach der ÖWO vornehmen. 

4. Kurssetzer bestimmen; Wenn Kurs schon gesetzt, Namen der Kurssetzer 

sowie Höhendifferenz  und Toranzahl bekanntgeben. 

5. Anzahl und Namen der Vorläufer festlegen. 

6. Zeitpunkt und Art der Besichtigung der Rennstrecke (n) bestimmen. 

7. Bekanntgabe ob chemische Präparierungsmittel angewendet wurden, bzw. ob 

an die Verwendung solcher Mittel unter Umständen gedacht ist. 

8. Eventuelle Wettkampfpausen (nach welchen Startnummern) für 

Streckenausbesserungsarbeiten einplanen. 

9. Bei Abfahrt, Trainingsliste aufgrund der ÖSV-bzw. FIS-Punkte erstellen. 
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KR Fortbildung im 

Bezirk IBK-Nord 

Aufgaben des CHKR bei der 

Mannschaftsführersitzung (2/3) 
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10. Ort, Zeit und Art der Verlautbarung eventueller Disqualifikationen 

bekanntgeben. WICHTIGČ Inoffizielle Ergebnisliste + Protokoll des 

Kampfgerichtes anschlagen ċ WICHTIG 

11. Die vorgesehenen Startintervalle beschließen und bekanntgeben. 

12. Möglichkeit (en), Kosten und Dauer der Auffahrt zum Start, sowie Zeitpunkt 

der ehestmöglichen Bergfahrt mitteilen. Bekanntgabe der Parkmöglichkeit (en) 

für Fahrzeuge. 

13. Einfahrmöglichkeiten (Einfahrpiste) bekanntgeben. 

14. Wann und wo findet die Ausgabe der Startnummern (einzeln oder 

vereinsweise) statt, dabei die  Überprüfung der ÖSV-Mitgliedskarte 

ankündigen. 

15. Allfällige Vorschläge der Mannschaftsführer/Trainer abfragen, eventuelle 

Diskussion darüber. 

16. Ort und Zeit des Zusammentreffens des Kampfgerichtes, eventuell der 

nächsten MF-Sitzung. 



KR Fortbildung im 

Bezirk IBK-Nord 

Aufgaben des CHKR bei der 

Mannschaftsführersitzung (3/3) 
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Ä Beschlüsse der MF ïund / oder 

der KG-Sitzungen sind zu 

protokollieren und an der in der 

Ausschreibung angegebenen 

Stelle zum Aushang zu bringen 



KR Fortbildung im 

Bezirk IBK-Nord 

 

Abwicklung der Wettkämpfe 

MF-Sitzung 
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Startliste.pdf
Schreibtafel.pdf
MFS.pdf
MFS.pdf
Nenngeld_ Zusammenfassung.pdf
Vereinen.pdf


KR Fortbildung im 

Bezirk IBK-Nord 

Aufgaben des CHKR  

bei der Auslosung  

1. Nachdem die Namensschreibweise, die Jahrgänge und die ÖSV-

Punkte bzw. die besten  Punkte vom CHKR, SR und Wettkampfsekretär 

schon vorher überprüft wurden, die Mannschaftsführer und Trainer 

auffordern die Namen und Daten Ihrer gemeldeten Wettkämpfer auf ihre 

Richtigkeit vor der Auslosung noch zu überprüfen. 

2. Die Namensschreibweise muss identisch mit jener der z.Zt. 

gültigen ÖSV-Wertungsliste(ÖSV-Wertungsliste sein!!! 

Ergänzungen von Wolfgang Seeberger beachten 

3. Vornahme der Auslosung gemäß ÖWO. 

4. Wo und wie wird die Startreihenfolge für den 2. Lauf bekannt gegeben ? 

5. Ort und Zeit der Siegerehrung bekanntgeben mit dem Hinweis, dass 

diese lt. ÖWO ein Teil des Wettkampfes ist und somit von allen 

Teilnehmern Anwesenheit erwartet wird. 
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KR Fortbildung im 

Bezirk IBK-Nord 

Der CHKR während des 

Wettkampfes 

1. Vor dem Start von Schiedsrichter, (beim AL auch Training und 

SuperG Schiedsrichterassistent) Wettleiter und Streckenchef das 

ĂProtokoll  ¿ber die Streckenbesichtigungñ unterschreiben lassen und, 

ganz besonders bei Eintritt eines Unfalles, sehr gut aufheben! 

2. Der jeweilige Aufenthaltsort des CHKR sollte zu mindestens allen 

anderen KG-Mitgliedern bekannt sein. (Funkverbindung daher wichtig 

bzw. erwünscht) 

3. Wettkampfablauf aufmerksam und konzentriert verfolgen, dabei auch 

die Zuverlässigkeit der eingesetzten Torrichter beobachten. 

4. Besonders genau beobachten, ob nicht umgehend noch zusätzliche 

Sicherheitsmaßnahmen getroffen werden müssen, dabei auch das 

Können der schlechteren Aktiven in Betracht ziehen! 

5. Alle Entscheidungen rasch und konkret (korrekt und der ÖWO 

entsprechend) herbeiführen, damit Unterbrechungen während des 

Wettkampfes auf ein Minimum herabgesetzt werden können. 
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KR Fortbildung im 

Bezirk IBK-Nord 

Der CHKR nach dem 

Wettkampf 

1. Behandlung eventuell eingebrachter Proteste nach ÖWO-Bestimmungen. 

2. Erstellung des Kampfrichterprotokolls sowie der inoffiziellen Ergebnisliste und 

Aushang am bekannt gegebenen Ort unter zu Grundelegung der Protestzeit. 

3. Überprüfung der Berechnungen (Ergebnisliste, Zuschlagsberechnung), 

eigenhändige Unterschrift des CHKR auf allen Protokollen und auf der Ergebnisliste 

notwendig! 

4. Darum bemüht sein, dass die Ergebnisliste(n) schnellstmöglich erstellt wird und 

Order geben an welche Stellen sie zu senden ist, z.B. den Medien, Vereinen, 

LSV,GKR, LKR, Sportwart(e) Cupreferenten usw. Für die umgehende 

Übermittlung von Ergebnisliste und Zuschlagsberechnung an den (die) 

Wertungslisten-Sachbearbeiter ist allein der CHKR voll verantwortlich. 

5. Einsätze in den KR-Pässen, in den KRA-Ausweisen und in den Ausweisen der 

qualifizierten  Wettkampffunktionäre bestätigen. 

6. Den sorgfältig und gewissenhaft ausgefüllten Veranstaltungsbericht mit der 

Ergänzung zum 

7. Veranstaltungsbericht sowie sämtliche Protokolle und Unterlagen sind innerhalb von 

drei Tagen an den LKR/GKR zu senden! 
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KR Fortbildung im 

Bezirk IBK-Nord 

Krisen- und 

Notfallmanagement  

 

Um für evt. Krisen oder Notfälle vorbereitet zu sein sollte 

man sich bereits im Vorfeld Gedanken machen: 

 

Ä Gibt es bei dem Liftbetreiber oder der Gemeinde 

Vorkehrungen? 

Ä Wer ist Ansprechpartner? 

Ä Wer ist im Verein? Für was zuständig? 

Ä Haben wir alle Telefonnummern bei der Hand? 
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KR Fortbildung im 

Bezirk IBK-Nord 

Hinweise auf bereits 

bestehende Informationen 

 
Ä ÖSV Homepage 

 

Ä Homepage Tiroler Schiverband 

 

Ä Tirolcup Homepage 
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http://www.oesv.at/vereinsservice/downloads/wettkampfordnungen.html
http://www.oesv.at/vereinsservice/downloads/wettkampfordnungen.html
http://www.tirolerskiverband.at/kr_formulare.cms.php
http://www.oesv.at/vereinsservice/downloads/wettkampfordnungen.html
http://www.oesv.at/vereinsservice/downloads/wettkampfordnungen.html
http://www.oesv.at/vereinsservice/downloads/wettkampfordnungen.html











